
  

 
 

Initiative „Familie im Kreis Düren – Eine runde Sache!“ 
Arbeitsgruppe „Familienfreundliches Lebensumfeld“ am 26.01.2010 

Ergebnisprotokoll 
 
 
Als neues Mitglied in der AG wird Frau Ursula Kreutz von der Gemeinde Hürtgenwald 
begrüßt. Es erfolgt eine kurze Vorstellungsrunde. 
 
 

• Allgemeine Informationen 
 
• Familienkarte 
Bis Ende 2009 waren 3441 Karten ausgestellt für insgesamt 7065 Kinder. Die Fami-
lien können derzeit über 482 Angebote aus dem Kreis Düren und der Städteregion 
Aachen verfügen. 
 
• Familienwegweiser 
Im November wurde der erste Familienwegweiser für den Kreis Düren herausgege-
ben. Den Anwesenden werden Exemplare zum Auslegen in ihren Einrichtungen mit-
gegeben. Solange der Vorrat reicht, können weitere Broschüren bei der Unterzeich-
nerin abgeholt werden. 
 
• Würfelspiel für Familien  
Auch Würfelspiele sind noch einige vorhanden und werden ausgegeben solange der 
Vorrat reicht. 
 
• Beirat zur Familieninitiative 
Die 2. Sitzung des Beirates findet am 24. Februar 2010 statt. Frau Larscheid erklärt 
sich bereit, die AG „Familienfreundliches Lebensumfeld“ wieder zu vertreten, womit 
die Anwesenden einverstanden sind. Die Mitglieder der AG werden ggf. um Mittei-
lung von Beiträgen an die Unterzeichnerin gebeten.  
 
• Diverses 
Aufgrund einer Organisationsänderung in der Kreisverwaltung Düren wurde die Pro-
jektentwicklungs- und Forschungsstelle für Chancengleichheit in ein Amt umgewan-
delt und heißt nun Amt für Chancengleichheit, Familie und Senioren und untersteht 
gemeinsam mit dem Amt für Schule und Weiterbildung, Kultur und Sport sowie dem 
Jugendamt unmittelbar dem Landrat. Neu eingerichtet wurde die Stabsstelle Integra-
tion unter der Leitung von Frau Haußmann. 
 
Das diesjährige Motto der bundesweiten Lokalen Bündnisse für Familie für den Akti-
onstag am 15. Mai lautet „Wir gewinnen mit Familie“. 
 
Das Kinderkulturfest der Stadt Düren findet in diesem Jahr am 30. Mai statt. Es sollte 
beizeiten geplant werden, ob die Initiative „Familie im Kreis Düren“ wieder mit einem 
Stand vertreten sein sollte. 
 
Für 2010 ist die Erstellung eines umfassenden Familienberichtes geplant. Auf der 
Grundlage einer Befragung von Familien im Kreis Düren sollen Bereiche wie z.B. 
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Familienkonstellationen, Belastung im Alltag, allein Erziehende, Familien mit Migrati-
onshintergrund, Kinderbetreuung, wirtschaftliche Situation, Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf sowie Freizeit hinterfragt werden. Die Mitglieder der AG werden um Mittei-
lung gebeten, welche weiteren Themenfelder darüber hinaus noch beschrieben wer-
den sollten.  
Seitens der Anwesenden wird angeregt, die Erhebungen der Familienzentren zur 
Situation von Familien vor Ort – die zwingende Voraussetzung zur Zertifizierung sind 
– dahingehend zu prüfen, ob sie für einen Familienbericht brauchbar sind. Frau 
Breuer erklärt sich bereit, hierzu mit den Familienzentren Kontakt aufzunehmen.  
Im Falle einer Fragebogenaktion soll darauf geachtet werden, die Fragebögen mög-
lichst persönlich an die Familien auszuhändigen, z.B. über Kitas oder sonstige Insti-
tutionen, da die persönliche Ansprache unerlässlich scheint, um eine möglichst hohe 
Rücklaufquote zu erzielen. 
 
 

• Freizeitkatalog „Ideen für Familien“ 
 
Die bisherige Sammlung ist noch nicht zufriedenstellend und wird weitere Zeit in An-
spruch nehmen, so dass von einer Veröffentlichung im Frühjahr d.J. Abstand ge-
nommen wird. Es sollte verstärkt versucht werden, Anreize für die Freizeitgestaltung 
von Familien zu beschreiben, die jenseits von üblichen Freizeitführern (z.B. Rad-
/Wanderwege) liegen und mehr auf unmittelbare Aktivitäten abzielen wie etwa das 
Basteln eines Mosaiks aus Fundstücken des Waldes, Spielen an einem Wasserlauf 
oder Gestaltung eines Picknicks u.ä. 
Hier sind alle Mitglieder der AG aufgefordert, Anregungen beizusteuern. Die Anwe-
senden verständigen sich darauf, zunächst weitere Ideen zu sammeln und dann ge-
meinsam das Layout des Freizeitkatalogs abzustimmen.  
 
 

• Jahresplanung 2010 
 
Die Arbeit der AG wird im Wesentlichen durch die Weiterarbeit am Feizeitkatalog so-
wie die Rückkoppelung bei der Erstellung des Familienberichtes bestimmt sein.  
 
 

• Nächste Termine 
 
Dienstag, 13.04.2010, 08.30 bis 10.30 Uhr 
Mittwoch, 15.09.2010, 08.30 bis 10.30 Uhr 
 
 
i.A. 
gez. Angelika Schmitz 


